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Soziale Frauenschule in Berlin

Die Soziale Frauenschule in Berlin wurde 1917 vom Katholischen

Deutschen Frauenbund gegründet, Leiterin war Paula Rengier

(1890-1971). Zuvor hatte der Frauenbund die Sozialen Frauenschulen

in München (1909) und Köln (1916) eingerichtet. Hintergrund waren die

soziale Not, der Wunsch nach einer Professionalisierung der caritativen

Arbeit sowie die Schaffung von Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

für Frauen. Bis 1929 besuchten 196 Frauen die Schule und legten das

staatliche Examen für Wohlfahrtspflegerinnen ab.
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